
Besprechungen

der katholischen Mıiıssıonen be1 den S1011 x“ eiınen „Die katholischen Mıiıssıonen“, die och heute
Überblick ber die Gründung der Mıiıssionsschu- exıstliert unter dem Titel 39 Forum Weltkir-
len un! dıe ersten Jahre (1886—1890); darın wırd che“ Der Zeitraum umta{ßt dıe Jahre der Grün-
über die Lakota und dıe „Schwarzröcke“ berich- dung der erstien Mıssıon In Rosebud 1886 un
LEL W1C „kleine Wılde“ katholische Amerıikaner endet miı1t dem Erscheinungsjahr der amer1-
werden sollen. Dıie Jahre 890/91 stehen er kanıschen Mıssıionszeıitschriuft „Indıan Sentinel“
dem Einflu{ß des Geılstertanzes und den Gescheh- 1902
nıssen AIl "ounded Knee un den Folgen: Ver- Der Autor, dem das populäre Bıld VO „Indıa-
miıttlungsversuch eines Miıssıonars, Die Holy ner  6r eın Anlıegen 1ST und der regelmäfßig For-
Rosary Mıssıon zwiıischen den Fronten. schungszwecken iın Nordamerika weılt, hat diese

Die vorliegende Quellenedition 1etfert Texte, einz1ıgartıgen Dokumente erstmals autbereitet
dıe Franzıskanerinnen un! Jesuiten aus den Miıs- un! einer breiten Offentlichkeit zugänglıch D
s10Nen selbst geschrieben haben b7zw. die auf der macht. Das Buch stellt ın ED heutigen Zeıt
unmıttelbaren Verwendung authentischer Jlexte VO Inkulturation un! interrel1g1ösem Dialog
beruhen. e1l Mıssı:onschroniken un! Jahresbe- eıne Einladung dar, Beıspiel der Indıianer-
richte der Franzıskanerinnen tür den ordensın- Mıssıonen 1n South-Dakota den Miıssionsgedan-
ternen Gebrauch: eıl ‚EE Artıkel der VO den Je- ken damals un: heute 11C  e FA überdenken.
sulten monatlıch herausgegebenen Zeitschrift 1ta Haub

DIESEM EFET
LEO UO’DONOVAN, Präsıdent der Georgetown Universıty ın Washington, beschäftigt sıch mi1t den
Konsequenzen der 1L1CUENMN Kommunikationstechnologien ür Bıldung un Wıssen. Angesichts der (7@e-
tahr einer Funktionalisierung aller Lebensbereiche plädiert 1n der jüdısch-christlichen Tradıtion für
den Sonntag als Raum zwecktreier Kreatıivıtät un: Innovatıon.

RAINER BUCHER, Protessor für Pastoraltheologie der Unıiyversität Ciraz,: sıch Beıispiel des
Cusanuswerks miıt der theologischen Problematik kirchlicher Begabtenförderung auseinander. Dıie
Kırchlichkeit VO:' Begabtenförderung besteht für ıh: ın iıhrem Kern 1m Wıderstandspotential
Käuflichkeit.

Der tranzösische Jesuit Miıchel de erteau 1St VO allem durch seıne tfächerübergreifende Ertor-
schung der Mystık bekannt yeworden. (GEORG EICKHOFF, Reterent für Kultus un:! Wıissenschaft 1n der
Landesvertretung Baden-Württenberg 1n Berlin, eröffnet ber die Metaphern VO (Ort und Raum C1-
HE1 Zugang seinem Gesamtwerk.

Fur den griechıischen Maler Jannıs Kounellis 1St 1n seiıner künstlerischen Entwicklung der Raum Z

einer zentralen Kategorıie geworden. FRIEDHELM MENNEKES, Protessor für Pastoraltheologie der
Philosophisch-Theologischen Hochschule St Georgen 1ın Franktfurt, zeıgt 1eSs AIl Beıspiel der (3e-
samtınstallatıon ın der Kırche San Agustin 1n Mexıko-Stadt.
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